
Bericht aus der letzten Sitzung des Gemeinderats vom 15.04.2013 
 
 
Mitteilungen, Verschiedenes, Anfragen  
 
Städtebauförderung Ortskernsanierungsgebiet Lonsee 
Bürgermeister Jochen Ogger informierte den Gemeinderat über einen positiven 
Förderbescheid des Regierungspräsidiums Tübingen. So erhielt die Gemeinde 
weitere 350.000 Euro für den Neubau des Kinderhauses in Lonsee aus der 
Städtebauförderung  
 
 
ELR-Zuschuss für Betrieb im Gewerbegebiet Steinige 
Für eine Betriebserweiterung erhielt eine Firma im Gewerbegebiet Steinige einen 
Zuschuss in Höhe von 23.600. Die Fördermittel stammen aus dem Förderprogramm 
„Entwicklungsgebiet Ländlicher Raum“. 
 
Sanierung Hindenburgstraße  
Die Sanierung der Hindenburgstraße in Lonsee beginnt nach dem Maimarkt. Die 
Fertigstellung soll im Oktober 2013 erfolgen.  
 
 
Haushaltserlass 2013 
Kämmerer Alexander Keller gab bekannt, dass das Landratsamt mit Schreiben vom 
15.03.2013 den Haushaltserlass nach Vorlage der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans 2013 sowie des Wirtschaftsplans 2013 für den Eigenbetrieb 
„Wasserversorgung Lonsee“ übersandt hat. Im Haushaltserlass wurden die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung samt Haushaltsplan sowie des 
Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb „Wasserversorgung Lonsee“ bestätigt und die 
genehmigungspflichtigen Teile genehmigt. 
 
 
 
Kinderhaus Lonsee – Vergaben  
 
Bei den Spenglerarbeiten hatten 6 Firmen die Angebotsunterlagen abgeholt, davon 
haben 3 Firmen bei der Submission am 12.04.2013 ein Angebot abgegeben. Bei der 
Submission ging die Firma Sani-Tech aus Lonsee-Radelstetten mit einem 
Angebotspreis von 16.624,32 € als günstigster Bieter hervor.  
 
Die Putzarbeiten wurden ebenso beschränkt ausgeschrieben. 6 Firmen hatten die 
Angebotsunterlagen abgeholt, davon haben 5 Firmen bei der Submission am 
12.04.2013 ein Angebot abgegeben. Hier ging die Firma Geiger aus Donzdorf, als 
günstigster Bieter mit einem Angebotspreis von 102.072,11 € hervor. 
 

Die Ergebnisse der Ausschreibung lagen bei diesen Gewerken im Gegensatz zu den 
vorherigen Ergebnissen deutlich über der Kostenschätzung. Architekt Karl Schmid 
begründete das Ergebnis mit den gestiegenen Kosten sowie mit 
Kostenverschiebungen innerhalb der Gewerke. Nach jetzigem Stand der 
Ausschreibungen liegen die bisher vergebenen Gewerke noch unter der 
Kostenschätzung.  
 



 
Urnenstelen Friedhof Urspring – Vergabe  
 
Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde Lonsee bereits für den Lonseer Friedhof 
eine Urnenstelenanlage mit 20 Kammern bei der Firma Weiher aus Freiburg 
erworben und aufgestellt. Seit der Fertigstellung im Juni 2012 hat die Verwaltung 
bereits 5 Bestattungen in der Anlage verzeichnet.  
 
In diesem Jahr wird nun auf dem Friedhof in Urspring die gleiche Urnenstelenanlage 
der Firma Weiher mit 10 Kammern aufgestellt. Der Ortschaftsrat Urspring hatte sich 
in einer vorangegangenen Sitzung für die gleiche Ausführung wie in Lonsee 
entschieden.  
Einstimmig vergab der Gemeinderat nun den Auftrag an die Fa. Weiher zum Preis 
von  11.225,87. Im Haushaltsplan sind dafür  20.000 Euro eingestellt.  
Die Realisierung der Anlage soll noch in diesem Jahr erfolgen.  
 
 
Einsatzkleidung Feuerwehr Lonsee – Vergabe  
 
Über eine neue Einsatzkleidung dürfen sich die Angehörigen der Feuerwehr Lonsee 
freuen.  
Nachdem die derzeitige Kleidung deutliche Verschleißerscheinungen zeigt, werden 
nun in einer ersten Tranche zunächst die Abteilung Lonsee und ein Teil der Abteilung 
Urspring mit 45 neuen Jacken und Hosen, später dann die restlichen Abteilungen 
ausgestattet. 
 

Kommandant Bayer erläuterte dem Gremium, dass die Feuerwehrleute im Vorfeld 
die Einsatzkleidung verschiedener Hersteller getestet hatten und das Produkt der Fa. 
Ziegler in punkte Preis-Leistungsverhältnis favorisieren.  
 
Beim Angebot der Fa. Ziegler betrug der Preis für die Hose und Jacke  542,64 Euro 
brutto. 
Der Gemeinderat folgte der Empfehlung des Gesamtfeuerwehrkommandanten und 
beschloss die neue Einsatzkleidung für die Feuerwehr Lonsee zum Angebotspreis 
von  24.418,80 Euro brutto bei der Firma Ziegler zu beschaffen. 
 
 
Energiebericht 2012  
 
Vom Alb-Werk wurde der Energiebericht für 2012 erstellt, den Fachbereichsleiter 
Herr Greiner dem Gremium vortrug und erläuterte. Erfreulich ist der stetige Rückgang 
sowohl beim Stromverbrauch der öffentlichen Gebäude als auch der 
Straßenbeleuchtung, ebenso beim Gasverbrauch der Heizungsanlagen. 
 
Bei der Straßenbeleuchtung gingen durch das 2009 eingeführte Energiecontracting 
die Verbrauchskosten seither um 1/3 bis 40% zurück. Ebenso macht sich die 
Sanierung der Mühlbachhalle mit einem deutlichen Rückgang bei den 
Heizungskosten bemerkbar. Lediglich bei der Lonequellhalle ergaben sich höhere 
Kosten, da am Wochenende durchgeheizt werden muss, um eine 
Schwitzwasserbildung wie in den Vorjahren zu vermeiden. 
 
Der Gemeinderat nahm den Energiebericht zustimmend zur Kenntnis. 



 
Bausachen 
 
Folgenden Bauvorhaben wurde das Einvernehmen erteilt: 
 

• Neubau eines Betriebsgebäudes mit Kaltlagerhalle und Büro in Lonsee- 
  Luizhausen, Westerstetter Straße 6, Flst.Nr. 452/29; 

 
• Anbau eines Auslaufes an bestehenden Wartestall und Erweiterung der 

  besteh. landw. Mehrzweckhalle in Lonsee-Halzhausen, Ob der Au 1,  
  Flst.Nr. 2565; 
 

• Abbruch einer Scheune in Lonsee-Ettlenschieß, Gartenstraße 1, Flst.Nr. 34/4; 
 
• Anbau einer Garage mit Abstellräumen und einer Terrasse sowie einer 

  Traktorgarage an best. Schuppen in Lonsee-Ettlenschieß, Gartenstraße,  
  Flst.Nr. 34/4; 

 
• Einbau von zwei Dachgauben in bestehendes Wohnhaus in Lonsee, 

  Kingskerswellweg 10, Flst.Nr. 749/29 
 


